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KURZ NOTIERT

Rund ums Kind
in Bodenburg
Bodenburg – Ein Basar rund
ums Kind findet am Samstag,
10. Februar, von 10 bis 15 Uhr
in der Grundschule Boden-
burg statt – organisiert vom
Schulförderverein. Anmel-
dungen und nähere Informa-
tionen bei Tanja Bein unter
der Mobilnummer 01590-
2166763  (WhatsApp) oder per
Mail an die Adresse foerder-
verein-gs-bodenburg@web.de. 

Wahlen beim
Bergmannsverein
Bad Salzdetfurth – Die Jahres-
hauptversammlung des Berg-
mannsvereins „Glück Auf“
Bad Salzdetfurth findet am
Samstag, 20. Januar, statt. Be-
ginn ist um 16 Uhr im Ver-
einslokal „Waldgaststätte
Zum Maiental“. Wichtigster
Tagespunkt sind die Neuwah-
len. Der Vorstand bittet um
eine rege Beteiligung der Mit-
glieder an der Versammlung.

Winterkino und
Männerabende
Bodenburg / Wehrstedt – Mit
dem 17. Januar, um 19.30 Uhr,
hebt sich wieder der Vorhang
zum Winterkino im Boden-
burger Gemeindezentrum.
Weitere Vorstellungen sind
an jedem dritten Mittwoch im
Februar und März im Ange-
bot. Wie immer bei Snacks
und Getränken. Der Eintritt
ist kostenfrei. Auch der Män-
nerkreis der evangelischen
Kirchengemeinde Wehrstedt
trifft sich wieder im Pfarrhaus
Wehrstedt – am 25. Januar,
15. Februar und 21. März. Be-
ginn ist jeweils um 19 Uhr.
Die Organisatoren freuen sich
auf rege Teilnahme.

Sprechstunde mit
Bürgermeister
Bad Salzdetfurth – Um das Ge-
spräch mit den Einwohnerin-
nen und Einwohnern aufzu-
nehmen, bietet Bürgermeister
Björn Gryschka regelmäßig
eine Sprechstunde an. Die
nächste Gelegenheit für einen
persönlichen Austausch be-
steht am Donnerstag, 25. Ja-
nuar, in der Zeit von 15.30 bis
17 Uhr. Interessierte können
sich in der Stadtverwaltung
unter der Telefonnummer
05063/999-104 für einen Ter-
min anmelden.

Veränderung bei der Grundsteuer in diesem Jahr
Bad Salzdetfurth – Aufgrund ei-
nes Beschlusses des Rates der
Stadt Bad Salzdetfurth vom
12. Dezember erhöhen sich in
diesem Jahr die Hebesätze für
die Grundsteuern A und B.
Für das Jahr 2024 wird die
Grundsteuer zunächst öffent-

lich bekanntgemacht, unter
anderem  auf der Homepage
der Stadt Bad Salzdetfurth.
Die neuen Hebesätze betra-
gen 500 statt 470 (Grund-
steuer A) und 540 statt 470
(Grundsteuer B). „Die erhöh-
ten Festsetzungen der Grund-

steuer können jedoch erst per
Bescheid erfolgen, wenn die
Haushaltssatzung für das Jahr
2024 in Kraft getreten ist.
Weil damit erst nach dem ers-
ten Fälligkeitstermin der
Grundsteuer am 15.02.2024
zu rechnen ist, werden die

Grundsteuern zu diesem Ter-
min zunächst unverändert er-
hoben. Im Frühjahr 2024 wer-
den dann alle Steuer-
pflichtigen ihre Abgaben-Än-
derungsbescheide für 2024 er-
halten“, informiert die Stadt-
verwaltung Bad Salzdetfurth.

Bürgermeister Björn Gry-
schka bittet die Steuerpflich-
tigen für dieses Verfahren um
Verständnis, das aus Gründen
der Rechtssicherheit gewählt
wurde: „Wenn Sie der Stadt-
verwaltung einen Abbu-
chungsauftrag erteilt haben,

brauchen Sie nichts weiter zu
veranlassen.“ 

In Vorbereitung auf die bun-
desweite Grundsteuerreform
2025 werde die Stadtverwal-
tung die Bürgerinnen und
Bürger im Laufe des Jahres
weiter informieren.

Polizei: „Ergebnis
war ernüchternd“
Upstedt / Wehrstedt – Beamte
des Polizeikommissariates
Bad Salzdetfurth haben am
Samstag zwischen 12.15 und
14.15 Uhr das Einhalten der
Regelungen der Stoppschilder
am „Upstedter Kreuz“ über-
wacht. In der Vergangenheit
ist es hier immer wieder zu
teilweise schweren Verkehrs-
unfällen gekommen, weil
eben die entsprechenden Ver-
kehrszeichen nicht beachtet
worden sind. „Das Ergebnis
war dabei leider ernüch-
ternd“, informiert die Polizei. 
Innerhalb des Zeitraumes
wurden 13 Fahrzeugführer
und -führerinnen, die erkenn-
bar und deutlich das Haltege-
bot missachtet hatten, ge-
stoppt. Dabei handelte es sich
jedoch nur um die Verkehrs-
teilnehmer, die von Upstedt
kommend in Richtung Wehr-
stedt fuhren. Es konnten eine
Vielzahl weiterer Verstöße be-
obachtet, aufgrund der örtli-
chen Gegebenheiten jedoch
nicht geahndet werden (zum
Beispiel Fahrtrichtung Boden-
burg-Bültum oder Bodenburg
-Upstedt). Aufgrund der sehr
hohen Anzahl festgestellter
Verstöße werden die Beamtin-
nen und Beamten des Polizei-
kommissariates Bad Salzdet-
furth auch zukünftig ein
besonderes Augenmerk auf
diese Kreuzung legen. Alle ge-
stoppten Verkehrsteilneh-
menden wurden mit einem
Verwarngeld belegt.

KOMPAKT

Feuerwehr
zieht Bilanz

Lamspringe – Die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Lamspringe findet
am Samstag, 3. Februar, um
19 Uhr statt im Feuerwehr-
haus, Am Bahnhof 16. Neben
den Regularien stehen auch
Beförderungen und Ehrungen
auf der Tagesordnung. 

Figurentheater
am 6. Februar 

Bad Salzdetfurth – Das Kinder-
und Jugendzentrum Hajo in
der Raabestraße 8 lädt am 6.
Februar um 15 Uhr zu einem
Puppenspiel von Olaf Möller
ein: „Erdferkel und der Zau-
berspiegel“. Kartenvorbestel-
lungen nimmt das Hajo unter
Telefon 05063/5619 oder per
Mail unter m.gerlach@bad-
salzdetfurth.de entgegen.

Postfiliale geschlossen
Suche nach einem Nachfolger läuft auf Hochtouren

Lamspringe – Seit Ende vergan-
genen Jahres ist die Postfiliale
an der Lamspringer Haupt-
straße geschlossen. Die Betrei-
ber hatten aus persönlichen
Gründen das Ladengeschäft,
in dem auch Tabakwaren oder
Zeitschriften verkauft wur-
den, aufgegeben. Für die Bür-
gerinnen und Bürger stellt
sich seitdem die Frage, wo sie
künftig Briefmarken kaufen,
Geld abheben oder Pakete ver-
senden können. 

Alle hoffen auf eine schnelle
Lösung. Doch die zeichnet
sich bislang nicht ab. „Wir su-
chen derzeit nach einem
Nachfolger, sind aber noch
nicht fündig geworden“, teilt
Unternehmenssprecher Jens-
Uwe Hogardt auf Anfrage mit.
Derzeit fühle sich von den Ge-
schäftsleuten niemand in der
Lage, eine Postagentur in sei-
nem Laden einzurichten. 

Es bestünde allerdings die
Option, dass die Deutsche
Post vorübergehend eine In-
terimsfiliale eröffnet. „Auch
das prüfen wir derzeit. Dieser
Schritt bedarf aber genauso
einer Vorbereitung“, erklärt
Uwe Hogardt. Allerdings
müssten sich die Kundinnen
und Kunden dann mit einge-
schränkten Öffnungszeiten
arrangieren. Bislang war die
Filiale die Woche über vormit-
tags und teilweise auch in den
Nachmittagsstunden geöffnet. 

Welche Alternativen beste-
hen aktuell für die Lamsprin-
ger? An der Straße „Im Klei-
nen Maser“ könnten Kunden
eine DHL-Packstation nutzen,
erläutert Hogardt. Wer den
Weg nach Bodenburg nicht
scheut, kann den Postservice

an der Sehlemer Straße 4 in
Anspruch nehmen. 

Auch Lamspringes Bürger-
meister Andreas Humbert
hofft darauf, dass es bald wie-
der eine Anlaufstelle für Post-
kunden in der Gemeinde gibt.
„Wir haben hier an der
Hauptstraße einige freie La-
dengeschäfte, die sich durch-
aus dafür anbieten würden“,
erklärt der Verwaltungschef. 

Ernst Werner Kropp aus
Netze bedauert die Schlie-
ßung genauso. „Wo soll ich
jetzt Briefmarken kaufen?“,
fragt sich der frühere Kunde.
Kropp ist skeptisch, dass sich
ein Nachfolger im Flecken fin-
det. Für das Unternehmen be-
steht die Pflicht einer Grund-
versorgung der Bürgerinnen
und Bürger. Einer Verordnung

zufolge muss es in jeder Ge-
meinde mit mehr als 2 000
Einwohnern mindestens eine
Filiale geben. 

In Deutschland gibt es der-
zeit rund 12 900 Postfilialen.
Zum großen Teil sind sie in
Einzelhandelsgeschäften oder
auch Supermärkten inte-
griert. Probleme treten dann
auf, wenn wie in Lamspringe
die Geschäfte schließen und
nicht sofort ein Nachfolger ge-
funden werden kann. 

Im Internet spricht die
Deutsche Post direkt Händler
an, ob sie nicht eine Post-Part-
nerfiliale eröffnen möchten.
„Eine Partnerschaft als Post-
Partnerfiliale lohnt sich für
Sie in mehrfacher Hinsicht:
Sie erhalten eine lukrative
Provision bei Brief-, Paketan-

nahme und Ausgabe sowie
beim Verkauf von Brief- und
Paketprodukten. Es sind von
Ihrer Seite keine Investitio-
nen erforderlich", heißt es auf
der Internetseite des Unter-
nehmens. 

Und weiter: „Die moderne
Möbelausstattung sowie die
zugehörige Technik stellen
wir kostenlos zur Verfügung.
Alle Werbemittel für außen
und innen erhalten Sie von
uns.“ Voraussetzung ist, dass
es sich um ein bereits beste-
hendes etabliertes Geschäft
ab 4,6 Quadratmeter zusätzli-
cher freier Verkaufsfläche
und einem Quadratmeter La-
gerfläche handelt. Vorge-
schrieben sind ebenfalls regel-
mäßige Öffnungszeiten an
den Werktagen. 

VON MICHAEL VOLLMER

So wie Ernst Werner Kropp vermissen viele die Postfiliale in Lamspringe. Oftmals hat er in dem
Geschäft Briefmarken gekauft. FOTO: VOLLMER

In Schlangenlinien auf B 243
Polizei stoppt alkoholisierten Autofahrer / Führerschein sichergestellt

Groß Düngen / Kreis – Weil ein
Autofahrer am Montagnach-
mittag wegen seiner auffälli-
gen Fahrweise das Augen-
merk anderer Verkehrsteil-
nehmer auf der B 243 auf sich
zog, überprüfte eine Streifen-
besatzung den Mann, infor-
miert die Polizei. Wie sich he-
rausstellte, stand dieser unter
Alkoholeinfluss. Gegen den
62-Jährigen wird nun wegen
einer Verkehrsstraftat ermit-

telt. Gegen 14.40 Uhr ging bei
der Polizei ein Zeugenhinweis
ein, wonach ein schwarzer
Dacia auf der B 243 von Wes-
seln in Richtung Hildesheim
unterwegs war. Der Fahrer
soll dabei in Schlangenlinien
gefahren und in den Gegen-
verkehr geraten sein. Zudem
sei es in Groß Düngen bei-
nahe zu einem Zusammen-
stoß mit einem parkenden
Fahrzeug gekommen. Nach-

dem ein Streifenteam aus Hil-
desheim den Dacia kurz da-
rauf auf Höhe der Ortschaft
Egenstedt gesichtet hatte,
folgte eine Kontrolle des Fah-
rers. Hierbei bemerkten die
Einsatzkräfte Alkoholgeruch
in der Atemluft des Mannes.
Ein Test ergab sodann eine
Atemalkoholkonzentration
von über 1,6 Promille.

Die Polizeibeamten veran-
lassten eine Blutprobenent-

nahme, stellten den Führer-
schein des Mannes sicher und
leiteten ein Ermittlungsver-
fahren  wegen  Gefährdung
des Straßenverkehrs gegen
ihn ein.

Verkehrsteilnehmende, die
aufgrund der Fahrweise des
62-Jährigen gefährdet worden
sind, sollten sich unbedingt
unter der Telefonnummer
05121/939115 bei der Polizei
Hildesheim melden.
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